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1. Seite Ein Produkt der ...

bito Super-Wasserlack                                      
PW 783
für die zuverlässige Versiegelung gängiger Parkettarten, seidenmatt 
und glänzend 

Materialbasis

Verbrauch
Rollenauftrag

Spachtelauftrag

Werkzeugreinigung

Verarbeitungsbedingungen

Trocknungszeit
Rollenauftrag

Spachtelauftrag
erste vorsichtige Nutzung

Endhärte

Lagerung

spezifisches Gewicht

Giscode

Gebindegrößen

•	 ideale Verlaufseigenschaften
•	 schönes Oberflächenbild
•	 außerordentliche Abrieb- und Kratzfestigkeit

•	 für die zuverlässige Versiegelung gängiger Parkettarten

PUR-Lack

ca. 100 - 120 ml/m2 pro Arbeitsgang
ca. 30 ml/m2 pro Arbeitsgang

Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen.

Verarbeitungstemperatur 15–25 °C; 35–75%, empfohlen 40–65% rel. Luftfeuchte

ca. 3 - 4 Std.
ca. 30 Min.
nach 24 Std.
nach 7-10 Tagen

frostfrei, bei 5–25 °C originalverpackt 6 Monate lagerfähig, Anbruch dicht verschließen, alsbald 
aufbrauchen

1,04 g/m³

W2+

2,5 Liter seidenmatt und glänzend; 10 Liter seidenmatt

2. Einsatzbereiche

1. Produktvorteile

3. Technische Daten
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2. Seite Ein Produkt der ...

EU-Grenzwert für den VOC-Gehalt
dieses Produktes (Kat. A/ Typ WB)

Kennzeichnung nach GHS

Pflegehinweis

Entsorgung

Technische Beratung

140 g/l (2010). Dieses Produkt enthält max. 140g/l VOC.

EUH208 Enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on, Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-
500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Nach DIN 18356 sind versiegelte Parkettböden laufend zu pflegen. Verwenden Sie dafür geeignete Mittel 
aus dem bito Reinigungs- und Pflegemittelsortiment.

Die zu versiegelnden Oberflächen müssen sauber und ohne Reste von Öl, Wachs, Silikon u. a. haftungs-
mindernden Schichten sein. Fugen bis 2 mm mit Eurocol 870 Eurofiller Wood, gemischt mit Schleifstaub, 
verspachteln.

Gebinde vor Gebrauch gut aufschütteln, um die Mattierung gleichmässig im Lack zu verteilen. Auftrag 
mittels rostfreiem Doppelflächenspachtel oder bitool Aqua-Walze AQ 680 mit einer Florhöhe von ca. 8 
mm. Je nach Parkett-/Holzart kann bito Super-Wasserlack PW 783 sowohl im Vollaufbau als auch auf 
Eurocol 883 Europrime Perfect verarbeitet werden. Beim Vollaufbau kann der Lack gespachtelt oder 
gerollt werden, wobei darauf zu achten ist, dass Buche sowie empfindliche Hölzer nicht gespachtelt 
werden dürfen. Auf Hochkantlamellenparkett, Holzpflaster, Schwingböden, Parkett auf Heizestrichen 
oder nervösen Hölzern im Verband, bei denen die Gefahr der Seitenverleimung besteht, muss mit Eurocol 
883 Europrime Perfect grundiert werden.

Nur restentleerte Gebinde der Wiederverwertung zuführen. Gehärtetes Produkt = Hausmüll. Nichtausge-
härtetes = kommunale Sammelstelle / Sonderabfallentsorger.

Alle vorstehenden Angaben, insbesondere Vorschläge für die Verarbeitung und Verwendung unserer 
Produkte, beruhen auf unseren Kenntnissen und Erfahrungen. Wegen der unterschiedlichen Materialien 
und der außerhalb unseres Einflussbereichs liegenden Arbeitsbedingungen empfehlen wir in jedem Fall 
ausreichende Eigenversuche, um die Eignung unserer Produkte für die beabsichtigten Verfahren und 
Verarbeitungszwecke sicherzustellen. Den Einsatz dieser Produkte im Vorfeld mit dem Auftraggeber 
abklären.

Mit Veröffentlichung dieses technischen Merkblattes verlieren alle vorherigen Ausgaben ihre Gültigkeit.

Technische Beratung, alle in der Praxis vorkommenden Untergründe und deren anstrichtechnische 
Behandlung können in diesem Merkblatt nicht abgehandelt werden. In schwierigen Fällen beraten Sie 
unsere Fachberater detailliert und objektbezogen.

030. 477 998 130 oder 030. 860 05 127

5. Verarbeitung

6. Besondere Hinweise

7. Bitte beachten

4. Untergrundvorbereitung


